
 

 

Teilaufnahme des Betriebs der Linie RE 11 (RRX) zwischen 
Düsseldorf und Hamm 

Köln, 29. Februar 2024 – Um sein derzeitiges Angebot auf der Linie RE 11 (RRX) zu 
verbessern, wird National Express ab dem 1. März wieder einzelne Verbindungen zwischen 
Hamm (Westf.) und Düsseldorf Hbf. anbieten. Das Unternehmen hatte aufgrund der 
angespannten Personalsituation zum 10. Dezember 2023 den Betrieb der Linie RE 11 (RRX) 
in diesem Abschnitt zur Betriebsstabilisierung bis auf Weiteres eingestellt.  

In engem Austausch mit den Aufgabenträgern, wird National Express zu Beginn des nächsten 
Monats in diesem Abschnitt täglich zwei Fahrten in beide Richtungen anbieten. Ab Hamm 
(Westf.) starten die Fahrten in Richtung Düsseldorf Hbf. um 14:57 Uhr und 18:57 Uhr. In 
entgegengesetzter Richtung werden Verbindungen um 16:36 Uhr und 20:36 Uhr ab Düsseldorf 
Hbf. in Richtung Hamm (Westf.) angeboten. Hier besteht Anschluss an die regulär 
verkehrende Linie RE 11 (RRX) nach Kassel-Wilhelmshöhe. Somit bedient die Linie RE 11 
(RRX) ab dem 1. März wieder alle regulären Halte. Diese Fahrten werden bis auf Weiteres 
umgesetzt. 

„Bezüglich unserer Maßnahmen zur Betriebsstabilisierung, konnten wir in den vergangenen 
Monaten positive Effekte verzeichnen“, erklärt Geschäftsführer Jan Reinicke. So wurde die 
Zahl der personalbedingten Ausfälle im gesamten Netz deutlich reduziert. Hinsichtlich dieser 
Entwicklungen wurde nun beschlossen, den Betrieb der Linie RE 11 (RRX) zwischen 
Düsseldorf und Hamm teilweise wiederaufzunehmen. „Mit dem nun vorgestellten Konzept 
können wir unseren Fahrgästen eine verbesserte Verbindung zwischen dem Ruhrgebiet und 
Ost-Westfalen bieten und zudem die Linien RE 1 (RRX) und RE 6 (RRX) während der 
Stoßzeiten entlasten“, so Reinicke. 

Aufgrund mehrerer Baumaßnahmen der DB InfraGO AG werden die zusätzlichen Leistungen 
zeitweise nur auf Teilabschnitten verkehren können: 

• Zwischen dem 22. März und dem 7. April   kann nur der Abschnitt zwischen Hamm 
(Westf.) und Mülheim (Ruhr) Hbf. regulär bedient werden und die Züge enden 
abweichend in Oberhausen Hbf.    

• Zwischen dem 12. April (abends) und dem 26. April verkehren die Züge nur im 
Abschnitt zwischen Hamm (Westf.) und Essen Hbf. 

• Vom 30. April bis zum 10. Mai verkehren die Züge unter der Woche nur im Abschnitt 
zwischen Hamm (Westf.) und Essen Hbf. und am Wochenende nur zwischen Hamm 
(Westf.) und Bochum Hbf. 

Zudem kann es zu weiteren baustellenbedingten Abweichungen kommen. 
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Über National Express Rail GmbH 
 
Die 2012 gegründete National Express Rail GmbH, mit Hauptsitz in Köln, ist Teil der britischen 
Mobico Group PLC. In Deutschland beschäftigt National Express aktuell mehr als 1.100 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Seit dem Betriebsstart am 13. Dezember 2015 betreibt 
National Express in Nordrhein-Westfalen die beiden Linien RE 7 sowie die RB 48. Am 9. Juni 
2019 wurde die Linie RE 5 (RRX) des Mobilitäts- und Infrastrukturprojektes Rhein-Ruhr-
Express (RRX) übernommen, gefolgt von der Linie RE 6 (RRX) am 15. Dezember 2019. Am 
13. Dezember 2020 nahm das Unternehmen zudem den Betrieb der Linie RE 4 auf. 
 
Am 1. Februar 2022 wurden die Linien RE 1 (RRX) und RE 11 (RRX) im Rahmen eines 
Notvergabeverfahrens übernommen. Im Februar 2023 erhielt National Express den Zuschlag 
für die Neuausschreibung des langfristigen Betriebs dieser Linien. Damit ist National Express 
alleiniger Betreiber des RRX-Vorlaufbetriebs bis 2033. 


